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1. Eröffnung und Begrüßung durch die Verbandsobfrau 

Verbandsobfrau Kons. Elfriede Schweikardt eröffnet mit einem kräftigen „Frisch auf“ 
die 105. Jahreshauptversammlung.  
Neben den zahlreich erschienenen Vereinsobleuten, Funktionären und Funktionärinnen 
begrüßt sie als Vertretung von Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer, Herrn 
Landtagsabgeordneten Bürgermeister Christian Mader, weiters den Präsidenten des Bundes 
der Heimat- und Trachtenverbände Österreich, Rupert Klein, den Landesobmann der Heimat- 
und Trachtenverbände in Oberösterreich, Günter Kreutler mit Gattin, den Landesobmann der 
Prangerschützen, Kons. Franz Huber, den 1. Vorsitzenden des Dreiflüsse Gau Passau, Walter 
Söldner, Dr. Alexander Jalkotzy, die Ehrenringträger des Verbandes, Kons. Josef 
Kerschbaumer mit Gattin und Kons. Josef Zeppetzauer mit Gattin.  
 
Ein herzliches Willkommen gilt dem Musikensemble aus Gmunden, welche die 
Jahreshauptversammlung musikalisch umrahmt. 
 
Die Einladung zur Jahreshauptversammlung ist zeitgerecht versendet worden.  
Es sind bei der Verbandsobfrau keine Anträge eingegangen. 
 
Anwesende Vereine:  28 Vereine von 35 Mitgliedsvereinen 

2. Totengedenken 

Mit dem Entzünden der Verbandskerze wird in einer Schweigeminute denen gedacht, die von 
uns gegangen sind. Die Anwesenden werden gebeten, sich von den Sitzplätzen zu erheben. 
In Vertretung aller Verstorbenen werden nachstehend folgende Personen hervorgehoben: 
Ehrenmitglied und ehemalige Trachtenreferentin Ingeborg Pühringer, Ehrenmitglied und 
ehemalige Volksliedreferentin, Luise Pape, Ehrenobmann des TV D´Warschenecker, 
Ferdinand Angerer, Fahnenmutter der Prangerschützen St. Wolfgang, Josefa Raudaschl, 
Josef Leitner, ehemaliger Spielmann des Viechtauer Heimatvereins sowie Ehrenmitglied des 
Bundes, Helfried Kühberger und Ehrenobmann der Bleckwandla und Gründungsmitglied der 
Prangerschützen Strobl, Peter Leitner. 
Florian Spitzbart liest dazu einen stimmigen Text vor und das Musikensemble umrahmt das 
Totengedenken musikalisch mit einem Choral. 
 

„Alles hat seine Zeit, 
es gibt eine Zeit der Freude, 

eine Zeit der Stille, 
eine Zeit des Schmerzens, der Trauer und 

eine Zeit der dankbaren Erinnerung“. 
 
Den Verstorbenen wird ein ehrendes Andenken bewahrt werden. 
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3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung  

Das Protokoll vom 3. März 2024   wurde am 16. 2. 2025 digital ausgeschickt.  
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 3. März 2024 wird von der 
Mitgliederversammlung einstimmig genehmigt. 
Das Protokoll wird auf die Homepage des Verbandes zur Einsicht hochgeladen werden. 

4. Berichte der Verbandsleitung 

4.1  Kinder- und Jugendtanzbericht erfolgt durch Florian Spitzbart mit einer  

 umfangreichen Power Point Präsentation    

4.2  Kassabericht – Gerhard Steiner 

Kassier Stellv. Andreas Lemmerer informiert in seinem Bericht über die Einnahmen und 

Ausgaben des Verbands im Arbeitsjahr 2024. Die Obfrau dankt Andreas Lemmerer für den 

Bericht sowie auch Gerhard Steiner die sorgfältige Kassaführung. 

4.3  Bericht der Kassakontrolle 

Die Verbandskassa wurde am 6. Februar 2025 von den Rechnungsprüfern Franz 
Wolfsgruber und Johann Amering im Beisein der Verbandsobfrau geprüft. 
Die Verbandsobfrau stellt den Antrag um Entlastung des Kassiers und der Rechnungsprüfer. 

 

Der Antrag zur Entlastung des Kassiers sowie der Rechnungsprüfer wird von der 

Mitgliederversammlung einstimmig angenommen – es erfolgt eine einstimmige 

Entlastung. 

Infolge erfolgt auch die einstimmige Entlastung des Vorstandes von der 

Mitgliederversammlung. 

 

     4.4 Bericht der Obfrau 

Im Anschluss an die Berichte der Verbandsleitung legt die Obfrau den Vorstand zurück, 
sogleich übernimmt Obfrau Stellv. Kons. August Niederbrucker den Vorstand und bittet die 
Verbandsobfrau um ihren Bericht über das abgelaufene Kalenderjahr 2024.  
In ihrem Bericht, dargestellt mit einer Power Point Präsentation, geht Verbandsobfrau Kons. 
Elfriede Schweikardt auf die vielen Veranstaltungen rund um den Verband Salzkammergut 
sowie auch in den Mitgliedsvereinen ein.  

Gestartet hat das Jahr 2024 mit dem Aufreger „Pudertanz“ in Bad Ischl bei der Eröffnung 
des Kulturhauptstadtjahr 2024. Körperlich Beeinträchtigte haben am frühen Abend, 
nackt auf der Bühne getanzt und sich mit Puder bestaubt. Bewusst provokativ, so, dass 
es sich in das Gehirn einprägte. Kultur ist vielfältig, doch das ist nicht unsere Kultur, so 
die Obfrau.  
 
Am 25. Mai 2024 beteiligte sich der Verband mit unseren Traditionen am „Voixfest“ in 
Gmunden zum Thema „Einidrahn“. Dabei ging es um alles, was sich dreht. 
D’Attergauer, D’Altmünsterer und D’Vöcklataler zeigten traditionelle Volkstänze und für 
das leibliche Wohl sorgten der Verein „Alt -Gmunden“ mit Bauernkrapfen.  
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Die Obfrau betont nachdrücklich, dass wir Volkskulturträger sind, zum einen mit unserer 
schönen, alten, traditionellen, langlebigen Tracht und zum anderen geben wir Werte weiter, 
die mehr sind als Aufreger. 
 

Erfolgreich und mit großer Beteiligung wurde das Bundesjugendseminar von 9.-
12.5.2024 in St. Wolfgang durchgeführt. Noch einmal geht ein Dank für die Ausrichtung 
und hervorragende Unterstützung an den Verein D‘Wolfganger. Die Jugendlichen 
erlebten diese Region mit allen Sinnen. 
 

Unsere Gemeinschaft und unser soziales Engagement wirken nachhaltig, das beweisen 
unsere Jubiläen, die wir 2024 feiern konnten, so die Verbandsobfrau und hebt einige 
Veranstaltungen, welche sie besuchte, hervor: 
 

90jähriges Gründungsjubiläum in Windischgarsten am 16. Juni 2024 
 

50jähriges Gründungsjubiläum der TV Oberwang am 25. August 2024  
 

Europäisches Schützenfest in Mondsee von 29. August bis 1.September 2024. Dieses 
gewaltige, riesengroße Fest war bewundernswert organisiert und hatte viele herrliche 
Programmhöhepunkte. Leider hatte sich der gegründete Festverein mit der Ehrlichkeit 
ihres Vereinspartners verrechnet. Wir wünschen den Festschützen dieses Festvereines 
einen guten Ausgang seiner finanziellen Lage. 

 
120 Jahre TV D´Traunseer von 7. bis 8. September 2024 im Stadttheater Gmunden und 
zugleich Verleihung der Prof.-Hans-Samhaber Plakette an Grete Wolfsgruber. Diese 
Ehrung wurde von der neuen Obfrau des OÖ Forum Volkskultur, Kons. Christine Huber, 
verliehen. Die Verbandsobfrau dankt an dieser Stelle Grete Wolfsgruber noch einmal 
für ihr unermüdliches Wirken im Verein der Traunseer. 

 
Beim Sägewirt in Neukirchen bei Altmünster/Reindlmühl, fand im August der 
Mundharmonikastammtisch statt, zudem immer ca. 30 Mundharmonikaspieler jeden 
Alters kommen. Dieses Mundharmonikatreffen wird zukünftig nicht mehr vom Verband 
Salzkammergut organisiert werden, da vom Verband selbst keine Teilnehmer sind. Es 
wird beim OÖ. Volksliedwerk angefragt werden, ob dieses jährliche, schon traditionelle 
Treffen, vom Volksliedwerk übernommen werden könnte.  
 
Der „Maschintanz“, so kann man auch unser Volkstanzfest nennen, organisierten 
D’Waldhörnler Vöcklabruck am 12. Oktober 2024.  
 
Der Verbandsausschuss hat sich als Ziel gesetzt, alle so gut wie möglich in der 
Vereinsarbeit zu unterstützen. Daher gab es beim Funktionärsstammtisch eine Obleute- 
Kassier- und Schriftführerschulung. Da es für Familien oft nicht leicht ist, sich frei zu 
nehmen, bot der Verband erstmals eine Kinderbetreuung an, die gut angenommen 
wurde. 21 Funktionäre waren bei dieser Schulung dabei. 
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In jedem Verein gibt es glückliche aber auch traurige Zeiten. Die Almtaler Bauernbühne 
Scharnstein belebten die Bühnen und pflegten die Original Almtaler Tracht. Sie wurde 
1936 gegründet und haben sich im Februar 2024 nach 88 Jahren Vereinsleben 
aufgelöst. Danke, dass ihr, die Almtaler Bauernbühne, sich so für die Tracht und das 
Theaterspielen stark gemacht habt. Wir wünschen allen ehemaligen Mitgliedern alles 
Gute, betont nachdrücklich die Verbandsobfrau. 

 
Zusammengefasst in allen besuchten Mitgliedsvereinen, kann Verbandsobfrau Kons. Elfriede 
Schweikardt mit Stolz berichten, dass insgesamt 
 

26 JHV Vereine 
4 JHV der Nachbarverbände 

12 Sitzungen, Tagungen oder Klausuren 
 
von ihr und ihren Vertretern im abgelaufenen Verbandsjahr besucht wurden. 
 
Für das Jahr 2025 stehen schon weitere Jubiläen in den Startlöchern: 
 
100 Jahre D‘Bleckwandla und Verbandsfest am 24. Mai 2025 in Strobl. Die Vorbereitungen 
sind in vollem Gange und die Verbandsobfrau bedankt sich schon im Vorfeld für den Einsatz. 
 

Weitere Jubiläen 2025: 
 

40 Jahre Hippinger Schuplattler  
50 Jahre Prangerschützen Oberwang 

80 Jahre TV D’Waldhörnler 
 

Verbandsobfrau Kons. Elfriede Schweikardt endet mit ihrem umfangreichen Bericht und 
betont, Volkskultur hat Bestand und sie freut sich auf dieses Verbandsjahr und den Festen, die 
sie gerne besuchen möchte.  
Sie bedankt sich für die Aufmerksamkeit und schließt mit dem Trachtengruß „Frisch auf“ 
 
Sie bitte die Musik um ein Stück, bevor mit den Ehrungen in der Tagesordnung weitergegangen 
wird. 
 
Obfrau Stellv. Kons. August Niederbrucker dankt der Verbandsobfrau für ihren ausführlichen 
Bericht und übergibt ihr wieder den Vorstand. 

 
Musikeinlage 

 
Kurze Pause 

5. Ehrungen  
a) Verdienter Vereinsfunktionäre 
b) Ehrenzeichen des Verbandes 
c) Ehrenmitgliedschaft des Verbandes 
d) Jugendehrenzeichen der Jugend der Heimat- und Trachtenvereine OÖ 
e) Verbandspreis 2024 
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                                            a) Verdienter Vereinsfunktionäre 

 
                      Das Bronzene Ehrenzeichen erhalten 

 
                                        Das Silberne Ehrenzeichen erhalten 

 

                                        Das Goldene Ehrenzeichen erhalten 

                                  
                            b) Ehrenzeichen des Verbandes erhalten 

 

c) Ehrenmitgliedschaft im Verband 

 

Franz Schindlauer/GTEV D´Greanwalder – 15 Jahre 
Martin Eibl/TV D´Vorderstoderer – 16 Jahre 

Anna Grabner/Goldhauben Mondseeland – 16 Jahre 
Franz Rabas/GTEV D´Adlerstoana – 16 Jahre 

Bernadette Herzog-Kniewasser/TV D´Vorderstoderer – 18 Jahre 
Hubert Wachter/GEV D´Adlerstoana – 19 Jahre 

Johannes Platzer/TV D´Vorderstoderer – 20 Jahre 
Reinhard Platzer TV D´Vorderstoderer – 21 Jahre 

 
 

Herta Ebner/Goldhauben Mondseeland – 25 Jahre 
Christian Kletzmayr/TV D´Garstnertaler – 26 Jahre 

Alois Putz/GTEV D´Ischler – 27 Jahre 
Barbara Eckhart/TV D´Vorderstoderer – 27 Jahre 

Thomas Lohninger/GTEV D´Adlerstoana – 32 Jahre 
Hermann Eckhart/TV D´Vorderstoderer – 33 Jahre 
Johann Amering/TV D´Trauntaler – 33 Jahre 
Peter Degelsegger/TV D´Vorderstoderer – 34 Jahre 
Gabriel Gerhard/GTEV D´Adlerstoana – 34 Jahre 
 
 
 
 
 

 

Angela Osterhuber/HTV Alt-Gmunden – 39 Jahre 
 

Erich Gösweiner/TV D´Warschenecka – 40 Jahre 

 
Gerhard Steiner/GTEV D´Waldhörnler  

52 Jahre im Verein und davon 32 Jahre im  
Verband der Heimat- und Trachtenvereine Salzkammergut tätig. 
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d)  Jugendehrenzeichen der Jugend der Heimat- und Trachtenvereine OÖ 
 

Diese Auszeichnung wird vom Landesobmann der Heimat- und Trachtenvereine OÖ, Günter 
Kreutler und Tanzreferent Florian Spitzbart überreicht. 

 

e) Vergabe Verbandspreis 2024 

Von den 35 Mitgliedsvereinen sind 34 Tätigkeitsberichte eingegangen. Der Verbandspreis wird 
aus den abgegebenen Tätigkeitsberichten ausgewählt. Ausschlaggebend sind die Tätigkeiten 
und die Teilnahme an Verbandsveranstaltungen. 
2024 erhält ein kleiner Verein mit 25 aktiven und 24 unterstützenden Mitgliedern den 
Verbandspreis, dessen Gründung im Jahr 1968 erfolgte.  
Durch die aktive Teilnahme am Schulungsprogramm des Verbandes der Heimat- und 
Trachtenvereine Salzkammergut, der Teilnahme bei Auftritten anlässlich der Kulturhauptstadt 
Bad Ischl und den Besuchen bei benachbarten Vereinen und Verbänden, der Liebe zur Tracht, 
dem Tanz und den Traditionen, vor allem durch die Weitergabe an die Jüngeren zeichnet den 
Verein besonders aus und daher geht der 
 

Verbandspreis 2024  
 

an den 

 

 
 
Nach der Übergabe des Verbandspreises durch die Obfrau Kons. Elfriede Schweikardt und 
Obfrau Stellv. Kons. August Niederbrucker erfolgt eine Musikeinlage. 

6. Genehmigung der Haushaltsvoranschlages 2025 

Die Verbandsobfrau bittet um Genehmigung des Haushaltsvoranschlages für 2025, welcher 
für alle zur Einsicht aufliegt.   
Es gibt keine Einwände, somit erfolgt der Beschluss:  
Der Antrag zur Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2025 wird von der 
Mitgliederversammlung einstimmig angenommen. 
Der Haushaltsvoranschlag 2025 wird dem Protokoll zur Einsicht angehängt. 
 

Trachtenverein D´Vöcklataler 

Annemarie Gragger/GTEV D´Wolfganger  
31 Jahre Funktionärin im Verein, 
davon 23 Jahre Kindertanzleiterin 

 
Sieglinde Schiendorfer/GTEV D´Ischler  

33 Jahre Funktionärin im Verein, 
davon 26 Jahre Kindergruppenleiterein 
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7. Behandlung von Anträgen an die Verbandsleitung 
 

Es sind keine Anträge bei der Verbandsleitung eingereicht worden. 
 

Musikeinlage 

8. Grußworte der Ehrengäste 

Präsident Rupert Klein:  

- Dankt für die vielen Veranstaltungen, auch auf Bundesebene. Gratuliert den 
Ausgezeichneten, besonders Kassier und nun Ehrenmitglied Gerhard Steiner, weiters 
dem Trachtenverein D´Vöcklataler zum Verbandspreis 2024, es ist eine dynamische 
Gruppe, die gerne zu den anderen Vereinen fährt. Lädt ein, bei der Bundesarbeit 
mitzuwirken. 

Hebt Tanz im Jahreskreis und Kindertanz in den Schulen hervor, gratuliert Elfriede für 
ihr Engagement und wünscht allen ein gutes Arbeitsjahr im Sinne von Tradition, 
Brauchtum und Gemeinsamkeit. 

 
Obmann Landesverband OÖ/Günter Kreutler: 

- Bedankt sich für die Einladung und Möglichkeit, noch als Landesobmann des 
Trachtenverbandes OÖ zu sprechen, da 2026 Neuwahlen anstehen und er nicht mehr 
zur Verfügung stehen wird. Er ist heute aber als Jugendreferent bei der 
Jahreshauptversammlung des Verbandes dabei und dankt für die geleistete Arbeit im 
abgelaufenen Vereinsjahr und wünscht weiterhin gutes Gelingen. 

Dreiflüssegau Walter Söldner: 

- Dankt für die Einladung, Zusammenhalten ist immer wichtig, gratuliert allen, die geehrt 
worden sind. Betont die ehrenamtliche Tätigkeit, es sind große Herausforderungen nicht 
nur finanziell, sondern auch ehrenamtlich. Bittet die Politik um ein offenes Ohr, denn es 
wird nicht leichter, die Zeiten verändern sich. Dankt allen und endet seine Grußworte 
mit einem Frisch auf! 

Landtagsabgeordneter Bgm. Christian Mader: 
 

- In Vertretung von Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer überbringt er die Gruß- und 
Dankesworte. Gratuliert den Geehrten und dem Verband für die ehrenamtliche 
Tätigkeit. Dankt in Besonderen für die Nachwuchsarbeit und dem Erhalt von Tradition 
und Brauchtum. Unterstützung soll sich in allen Ebenen zeigen, die Kultur ist wichtig, 
man braucht sie, dankt allen für das Engagement und wünscht weiterhin alles Gute. 

Die Verbandsobfrau bedankt sich bei den Ehrengästen für die Grußworte.  
Der Verband Salzkammergut ist die Farbe des Landes, betont die Obfrau, mit all dem 
Brauchtum und den gelebten Traditionen. Darum gibt es auch das Schulprojekt, damit die 
Kinder das Brauchtum erleben und kennenlernen können und dürfen. Sie wendet sich mit ihren 
Worten an den Landtagsabgeordneten Christian Mader und lässt herzliche Grüße an den 
Landeshauptmann ausrichten mit der Bitte, weiterhin die Anliegen des Verbandes zu 
unterstützen, vor allem für das heurige, kommende Verbandsfest. 
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9.  Allfälliges 

Obfrau Kons. Elfriede Schweikardt: 

- Diese nimmt den Punkt TOP Allfälliges zum Anlass, hinzuweisen, wie wichtig und 
herausragend die einzelnen Tätigkeiten in den Vereinen ist. Von großer Wichtigkeit ist 
es aber auch, Nachwuchs in den Vereinen aufzubauen. In allen Vereinen sollte dies 
gefördert werden. Die Verteilung einzelner Aufgaben, vor allem die persönlichen 
Talente erkennen und zu unterstützen, sollen in den Vereinen, aber auch im 
Verbandsausschuss mehr Stellenwert bekommen. Da 2026 Neuwahlen im Ausschuss 
des Verbandes anstehen, sind mehrere Stellen wie Jugend-, Tanz- und Trachtenreferat 
neu zu bestellen. Auch ein Kassier Stellvertreter/in und ein Schriftführer Stellvertreter/in 
wird gesucht. Sie bittet die anwesenden Vereine um Unterstützung und freut sich, wenn 
sie Rückmeldungen aus den Vereinen bekommen würde. 

Sie bedankt sich für das in ihr gesetzte Vertrauen, sie dankt den Funktionären in der 
Verbandsleitung sowie auch deren Lebenspartnern. Ein besonderer Dank gilt dem Land 
Oberösterreich und der Bundesjugend für die finanzielle Unterstützung. Der Ausschuss 
des Verbandes erhält als Dankeschön ein Präsent von der Obfrau. 

 
Mehrere Termine werden von den einzelnen Vereinsobleuten an die anwesenden 
bekanntgegeben. Wie im Protokoll bereits erwähnt, gibt es 2025 mehrere Jubiläen, wobei die 
Veranstaltungen noch schriftlich bzw. auf der Homepage des Verbandes oder in den social 
Media beworben werden. 

- Zu guter Letzt und als Dank für die souveräne Leitung der Jahreshauptversammlung 
und als Obfrau des Verbandes der Heimat- und Trachtenvereine Salzkammergut 
überraschen sie Ingrid Schuller mit einem Blumenstrauß und Grete Wolfsgruber mit 
einem selbstverfassten Gedicht, in dem sie die Arbeit von der Obfrau würdigt und 
hervorhebt. 

Die 105. Jahreshauptversammlung wird mit dem gemeinsamen Singen der OÖ. Landeshymne 
beendet.  
 

„FRISCH AUF“ 
 
Ende der Jahreshauptversammlung: 11.33 Uhr 
Es zeichnen: 
 

                                                                                          
                                       
          
                                  

        Verbandsobfrau                                                                             Schriftführerin                                                                                                                                                                                                                                                                      
                                                                                                                 
Kons. Elfriede Schweikardt                                                                  Ingrid Schuller 
 

am …………………. genehmigt. 
 

Die Obfrau  


